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Anmerkungen.

1 . Statt der vier Tri]]ernoten,we]che das Original dem Achtel zukommen lässt,hat der Herausgeber sechs vorzuschreiben nützlich erachtet.

2* Der Beginn des Trillers mit dem oberen Nebentone rechtfertigt sich aus der Bedeutung,welche er in diesem Stücke einnimmt,aus der noth-

wendiffcn Rücksicht auf die Glätte des Naehschlags,aus dem vorhaltsartigen Reizenden er hierdurch gewinnt,während eine harmonische ündeut-

iichkeit nirgends herbeigeführt wird.

*t. Ausnahmen ergeben sich in Tact 25,27,35 und 37. der linken Hand,wo ein Beginn mit der Nebennote eine Trübung der Harmonie in

dvrn) wesentlichstem Bestandteile ihrer Grundlage,im Basse bewirkt haben würde.

4. In Tact 13,_i5 erschien ein«» kritische Revision der Partes der linken Hand unerlässlieh,der im Original von einer unbegreiflichen Dürftig-

keit ist. 5077


